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Der Redaktionsschluss von  
KW 51 wurde vorverlegt auf 
Dienstag, 17.12.2024.  
Wir bitten um Beachtung!

Online-Terminvereinbarung 
beim Bürgeramt unter  
www.wimsheim.de

Der DRK-Ortsverein  
Friolzheim-Wimsheim erhält 
neues HvO-Fahrzeug.  
Weitere Infos in dieser Ausgabe.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch dieses Jahr laden wir Sie wieder in der Vorweihnachtszeit herzlich 

zum Seniorennachmittag am

Sonntag, 8. Dezember 2024
um 14:00 Uhr in die Hagenschießhalle

ein. Es ist uns ein besonderes Anliegen,  
Ihnen ein unterhaltsames Programm zu bieten.

Die Gestaltung des Nachmittags werden die beiden Kirchengemeinden 
und die bürgerliche Gemeinde zusammen ausrichten.

Verbringen Sie mit uns einen Nachmittag mit den Vereinen und Institu-
tionen in gemütlicher Atmosphäre mit Bewirtung und ausreichend Zeit 

für gemeinsame Gespräche.

Wir freuen uns, Sie wieder an diesem Adventnachmittag  
begrüßen zu dürfen.

Sollte Ihnen aus irgendwelchen Gründen ein persönliches Einladungs-
schreiben nicht zugegangen sein, bitten wir dies zu entschuldigen.

Kommen Sie dennoch, die Einladung ist hiermit wiederholt. Alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner ab dem 70. Lebensjahr sind mit Partner/Partne-

rin oder einer Begleitperson herzlich eingeladen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Bürgermeister Mario Weisbrich

Ev. Kirchengemeinde
Pfarrer Martin Grauer

Kath. Kirchengemeinde
Dekan Dr. David Pankiraj

Einladung zum
Seniorennachmittag 2024Seniorennachmittag 2024Seniorennachmittag 2024Seniorennachmittag 2024Seniorennachmittag 2024Seniorennachmittag 2024Seniorennachmittag 2024

Ihre Gemeindeverwaltung

Bürgermeister Mario Weisbrich

Ev. Kirchengemeinde
Pfarrer Martin Grauer

Kath. Kirchengemeinde
Dekan Dr. David Pankiraj
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Das Rathaus bleibt vom 
24.12.2024 bis 01.01.2025  
geschlossen.  
Wir bitten um Beachtung!
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Notdienste

Neue Öffnungszeiten der Notfallpraxen seit 
25.10.2023

Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  08:00 Uhr - 22:00 Uhr

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch  15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag  16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  08:00 Uhr - 20:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage  10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister

Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42,  
75228 Ispringen Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69,  
75417 Mühlacker, Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für 
die Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig 
ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
haben.

Augenärztlicher Notdienst

Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 0711 278-33100

Apotheken-Notdienst

07.12.2024 Enz-Apotheke Enzweihingen, Vaihinger Str. 4, 
71665 Vaihingen an der Enz, Tel. 07042 5431

08.12.2024 Central-Apotheke, Bahnhofstr. 42,  
75417 Mühlacker, Tel. 07041 8106946

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist unter 
www.kleintiernotdienst-bb.de abrufbar.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 
Dienstag, 10. Dezember 2024

E I N L A D U N G
zu der am Dienstag, 10. Dezember 2024, um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Wimsheim stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung
1.    Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 19. November 2024
2.    Spielplatzkonzeption in Wimsheim - Vorstellung der Er-

gebnisse
3.    Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Breitloh-

weg/Falltor“
-  Behandlung eingegangener Stellungnahmen der Öf-

fentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange im 
Rahmen der Veröffentlichung im Internet-

- Zustimmung und Beschluss zum Abwägungsvorschlag
-  Satzungsbeschluss Bebauungsplan und Örtliche Bau-

vorschriften
4.   Bebauungsplan „Au – 1. Änderung“

 -  Behandlung eingegangener Stellungnahmen der Öf-
fentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange im 
Rahmen der Veröffentlichung im Internet

 - Zustimmung und Beschluss zum Abwägungsvorschlag
 - Satzungsbeschluss Bebauungsplan

5.    Feuerwehr - Anpassung der Entschädigung für ehren-
amtliche tätige Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr 
Wimsheim; Erlass einer neuen Feuerwehrentschädi-
gungssatzung (FwES)

6.   Baugesuche
6.1  Bauantrag - Siemensstr. 7, Flst. 3590/28 in Wimsheim 

- Nutzungsänderung Lagerhalle zu Restaurierungsbe-
trieb für Fahrzeuge

7.    Durchführung der Eigenkontrollverordnung (Kanal)
Schäden 0 – 2 - Vergabe der Maßnahmen im Jahr 2025

8.    Ausschreibung der Reinigungsarbeiten der öffentlichen 
Gebäude der Gemeinde Wimsheim - Vergabe der Reini-
gungsarbeiten in der Gemeinde bis Januar 2029

9.    Annahme von Spenden durch die Gemeinde – Beschluss 
des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO

10. Bekanntgaben und Verschiedenes
11. Einwohnerfrageviertelstunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich 
 eingeladen.

Wimsheim, 2. Dezember 2024

gez. Mario Weisbrich
Bürgermeister

Begrüßung unseres neuen Pfarrers Martin Grauer
Am vergangenen Sonntag durfte ich im Rahmen des Got-
tesdienstes unseren neuen Pfarrer Herr Martin Grauer im 
Namen der bürgerlichen Gemeinde willkommen heißen.
Mit Pfarrer Grauer sind alle Pfarrstellen besetzt und ge-
meinsam mit Pfarrerehepaar Erika und Daniel Haffner ist 
das Team wieder vollständig und kümmern sich um die 
Kirchengemeinden Friolzheim, Mönsheim und Wimsheim.
Neben dem herzlichen Willkommen in der Kirchengemein-
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de heißen wir Herrn Martin Grauer mit seiner Frau Ann-
Kristin auch als neue Einwohner der Gemeinde Wimsheim 
und mit dem Einzug ins Pfarrhaus auch als Nachbarn zum 
Rathaus herzlich willkommen.

Mario Weisbrich
Bürgermeister

Neue Assistenz des Bürgermeisters
Sehr geehrte Wimsheimer Bürgerinnen und Bürger,
am 01.12.2024 habe ich die Stelle als Assistenz des Bürger-
meisters angetreten, da Frau Werner die Gemeinde zum 
Ende des Jahres verlässt.
Ich freue mich auf meine neue Aufgabe im Rathaus und die 
ersten Begegnungen mit Ihnen.

Freundliche Grüße
Stephanie Beslic

 Foto: Gemeinde

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a.  
bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen  
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten.

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Wimsheim, Rat-
hausstr. 1, Zimmer 5, 71299 Wimsheim eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Bereits 
erklärte Widersprüche behalten weiterhin ihre Gültigkeit
Bürgermeisteramt

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinden 
Friolzheim und Wimsheim
Teileinziehungsabsicht einer gewidmeten Fläche nach 
§ 7 Straßengesetz
Die Gemeinden Friolzheim und Wimsheim geben gemäß 
§7 Abs. 1 Straßengesetz bekannt, dass folgende Verkehrs-
flächen, die bisher als Gemeindeverbindungsstraße gewid-
met waren, nur noch eingeschränkt als Wirtschaftsweg 
nutzbar sein sollen (Widmungsbeschränkung):

Einziehung:

Gemarkung Friolzheim
-  Verkehrsfläche mit Flurstücksnummer (Flst. Nr.) 1405 Ge-

markung Friolzheim mit der gesamten Fläche
- nordwestliche Teilverkehrsfläche Flst. Nr. 1713, ca. 45 m

Gemarkung Wimsheim
- südliche Teilverkehrsfläche Flst. Nr. 4538, ca. 67 m
Der Lageplan mit Darstellung der zur Einziehung vorgese-
henen Verkehrsfläche ist als Anlage dieser Ankündigung 
beigefügt.
Zudem können die Unterlagen während der Dienststun-
den bei der

Gemeinde Friolzheim, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim, 
Hauptamt, Herr Enz, 2. Stock, Zimmer 2.03, eingesehen 
werden.
Dienststunden: Montag, Mittwoch, 
Freitag, 08:00 bis 12:00 Uhr und Montag, 14:00 – 16.30 Uhr 
sowie Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr

Gemeinde Wimsheim, Rathausstraße 1, 71299 Wimsheim, 
Bauamt Herr Binder (Tel. 070449427-14 oder bauamt@
wimsheim.de), nach vorheriger Terminvereinbarung ein-
gesehen werden.
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Einwendungen gegen die beabsichtigte Einziehung kön-
nen innerhalb von drei Monaten nach dieser Bekanntma-
chung an die vorgenannten Stellen gerichtet werden. Die 
Einziehung kann frühestens drei Monate nach der Bekannt-
machung der Einziehungsabsicht durchgeführt werden.
Gemeinde Friolzheim und Gemeinde Wimsheim

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:  Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Elektrogeräte-Entsorgung in Wimsheim 2025
Für die Anmeldung zur Abholung von Elektrogeräten wird 
ein entsprechender Entsorgungsscheck benötigt, welchen 
Sie im Bürgeramt bei vorheriger Terminvereinbarung unter 
07044 9427-13 erhalten können. Dieser muss mindestens 3 
Wochen vor dem Abholungstermin beantragt werden.
Für das Jahr 2025 wurden folgende Termine festgelegt: 
15.01., 05.02., 12,03., 02.04., 07.05., 04.06., 02.07., 03.09., 
01.10., 05.11., 03.12.2025

Jahresabrechnung Wasser/Abwasser 2024
Im Laufe der 50. Kalenderwoche werden die Ablesekar-
ten für die Zählerstandablesung verschickt. Wir bitten Sie, 
Ihren Zählerstand selbst abzulesen und unsere vielfältigen 
Rückmeldewege (per Fax, Post oder der Onlineerfassung) 
zu nutzen. Den Link zum Onlineportal finden Sie ab Kalen-
derwoche 51 auf unserer Homepage www.wimsheim.de. 
Auf Ihrer Ablesekarte sind weitere Hinweise und Erläute-
rungen angedruckt.
Alle Zählerstände sind bis spätestens Freitag, den 
27.12.2024, zu melden!
E-Mail-Vorkampagne:
Die diesjährige Vorkampagne ist bereits beendet. Möchten 
Sie im kommenden Jahr an der Vorkampagne teilnehmen? 
Dann geben Sie bitte Ihre E-Mail-Adresse in der Onlinemas-
ke oder auf der Ablesekarte an.
Beispiel:
Wie lese ich den Zählerstand richtig ab?
Zählernummer: 
16919333
Bitte nur die schwarzen Zah-
len ohne Nachkommastel-
len (rote Zahlen) angeben!
Zählerstand: 0 m³

Zählerstandübermittlung per Internet oder Smartphone
Die Logindaten für das Onlineportal finden Sie auf Ihrer Able-
sekarte. Zudem können Sie sich mit dem Smartphone direkt 
über den QR-Code mit der Eingabemaske verbinden lassen.
Musterablesekarte:
QR-Code

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

QR-Code 
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Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Winterferien
Vom 23.12.2024 bis 09.01.2025 ist die Bücherei ge-
schlossen.
Wir wünschen unseren Besuchern schöne Adventstage, 
frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr.
Ihr Bücherei und Café Team

Adventsfenster der Bücherei
Wir laden Sie herzlich zu unserem Adventsfenster der Bü-
cherei ein.
Bei Punsch, Glühwein & Gebäck und netten Gesprächen, 
freuen wir uns auf Ihr Kommen.
Wann: Freitag, 6.12.
Wann: 18 Uhr vor der Bücherei

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
09. Dezember 2024
Gruppen-/ Zugführer
Beginn 19:00 Uhr

Einsatzbericht
Die Feuerwehr Wimsheim wurde am 03.12.2024 um 18:12 
Uhr mit dem Notfallgeschehen „Brand Produktion/Gewer-
be“ in die Maybachstraße gerufen. Mehrere Anrufer melde-
ten eine starke, gelb-rot schimmernde Rauchentwicklung 
aus dem Dachbereich eines Firmengebäudes. Aufgrund 
dieser Meldung wurde außerdem die Feuerwehr Heims-
heim mit einem Löschzug (Einsatzleitwagen, Drehleiter, 
Löschfahrzeug), der Kreisbrandmeister, der Rettungsdienst 
mit einem Rettungswagen, die Helfer-vor-Ort des DRK-
Ortsverbandes Friolzheim-Wimsheim sowie die Polizei alar-
miert. Vor Ort konnte festgestellt werden, dass lediglich aus 
dem Kamin einer Gasheizung Wasserdampf austrat und 
dies im Schein der dort angebrachten gelblichen Straßen-
beleuchtung mit einem Schadenfeuer verwechselt wurde.
Zur Sicherheit wurde das Dach mit der Drehleiter und einer 
Wärmebildkamera überprüft.
Insgesamt waren 38 Einsatzkräfte der verschiedenen Hilfs-
organisationen vor Ort.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Energieberatung im Rathaus Mönsheim
Am Dienstag, den 10. Dezember 2024 steht Ihnen von 
14-16 Uhr im Rathaus Mönsheim im Besprechungs-zim-
mer (1. OG) eine kompetente und unabhängige Energie-
beraterin der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH kostenlos zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ih-
nen, einen ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnah-
men zur Steigerung der Energieeffizienz und Kostenein-
sparung, der energetischen Sanierung sowie der Nutzung 
von erneuerbaren Energien bei Ihrem Gebäude möglich 
und sinnhaft sind. Typische Beratungsinhalte sind bei Haus-
besitzern oft die Möglichkeiten eines Heizungstauschs, die 
Gebäudedämmung oder auch die Beratung zu Fördermit-
teln. Zudem können Sie Unterstützung beim Angebotsver-
gleich erhalten und Informationen, worauf beim Neubau 
von energiesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbst-
verständlich sind auch Mieter/innen herzlich in der Ener-
gieberatung willkommen und können Beratung zu Ener-
gieeinsparmöglichkeiten im Alltag, eine Erläuterung zur 
Plausibilität von Energiekosten-Abrechnungen oder auch 
bspw. Informationen zur Balkon-Photovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die 
Strom- und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne 
zum Termin mitzubringen, damit einzelfallbezogen bera-
ten werden kann.
Sie können selbstverständlich auch einen Beratungstermin 
in der keep gGmbH im Volksbankhaus oder jedem anderen 
Beratungsstandort buchen. Die Buchung von Beratungs-
terminen ist online über die Homepage der keep gGmbH: 
www.keep-energieagentur.de oder von Montag bis Don-
nerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr telefonisch unter 07231 308 
6868 möglich.

Kontakt
keep
Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim
Zerrennerstr. 28
75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868
info@keep-energieagentur.de
www. keep-energieagentur.de

Zum vierten Mal in Folge und als europaweit 
einziger Landkreis: Enzkreis holt erneut den 
European Energy Award in Gold
ENZKREIS. Ein bisschen wie bei der Oscar-Verleihung kam 
sich die kleine Enzkreis-Delegation vor, die dieser Tage bei 
einem Gala-Abend im stilvollen Ambiente des Messezent-
rums in Bozen zwar keinen Gold-Jungen, aber dafür eine 
andere renommierte Auszeichnung entgegennehmen 
durfte: den European Energy Award (kurz: eea) in Gold. „Wir 
erhalten die Auszeichnung nach 2012, 2015 und 2019 nun 
bereits zum vierten Mal, dieses Jahr sogar als europaweit 
einziger Landkreis“, freut sich Landrat Bastian Rosenau, der 
allerdings terminbedingt nicht mit nach Bozen – das selbst 
Preisträger ist – reisen konnte. Stellvertretend hatten Miri-
am Mayer und Edith Marqués Berger den Preis in Empfang 
genommen; beide sind Mitglied im eea-Lenkungsteam im 
Landratsamt.
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Sie waren in Südtirol auf weitere rund 130 Delegierte aus 
30 Kommunen in Deutschland, Österreich, Luxemburg, 
Frankreich, Monaco, der Schweiz und Italien getroffen, mit 
denen gemeinsam sie im Vorfeld des Galaabends beson-
ders innovative Projekte in Bozen und Umgebung besich-
tigen konnten. Im Mittelpunkt stand dabei die vorbildliche 
energetische Sanierung von Gebäuden, die Renaturierung 
von Mülldeponien und die Nutzung der Energie aus Müll-
verwertungs- und Holzhackschnitzel-Anlagen für die Nah-
wärmeversorgung in Bozen und Meran.
„Schon das allein zeigt: Beim eea steht nicht in erster Li-
nie der Award im Mittelpunkt, sondern eine gemeinsame 
kontinuierliche Arbeit an den sehr komplexen Transforma-
tionsprozessen der Energie-, Wärme- und Verkehrswende, 
die wir im Enzkreis, in Deutschland und auf dem gesamten 
Globus schaffen müssen. Unser Ziel ist letztlich die Klima-
neutralität“, bringt es der Kreischef auf den Punkt.
Und auch die Tatsache, dass der Enzkreis die Auszeichnung 
nun bereits zum vierten Mal holte, darf nach seinen Wor-
ten nicht darüber hinwegtäuschen, dass die erneute Zerti-
fizierung alles andere als Routinegeschäft und eine Selbst-
verständlichkeit war. Im Gegenteil: „Den Gold-Standard zu 
halten war ein gemeinsamer Kraftakt, bei dem wir uns auch 
durch zwischenzeitliche Rückschläge in der Bewertung 
nicht entmutigen ließen.“
Insgesamt nehmen fast 1.900 europäische Kommunen an 
den verschiedenen nationalen Programmen des European 
Energy Awards teil. „Dabei handelt es sich um ein Qualitäts-
management- und Zertifizierungsverfahren, mit dem die 
Klimaschutzaktivitäten einer Kommune erfasst, bewertet, 
geplant, gesteuert und regelmäßig überprüft werden“, er-
läutert Dr. Hilde Neidhardt, Erste Landesbeamtin des Enz-
kreises und Vorsitzende des eea-Lenkungsteams im Land-
ratsamt. „Kommunen, die es auf 50 Prozent der möglichen 
Punkte schaffen, werden mit dem European Energy Award 
ausgezeichnet. Wenn mehr als 75 Prozent der Kriterien erfüllt 
sind, gibt es den eea in Gold. Das war bei uns im Enzkreis er-
freulicherweise der Fall – und sonst in Baden-Württemberg 
nur noch bei den Städten Karlsruhe, Lörrach und Freiburg.“
Dass der Enzkreis so gut abgeschnitten hat, liegt nach 
ihren Worten unter anderem an einem neuen Treibhaus-
gas-Neutralitätskonzept, das zehn große Maßnahmen be-
inhaltet. Und das umfangreiche energiepolitische Arbeits-
programm aus dem eea, das der Kreistag verabschiedet 
hat, helfe dabei, eine weitreichende CO2-Reduzierung zu 
erreichen. „Die Verbräuche und Emissionen des Fuhrparks 
und des Gebäudebestands sowie die Wärmewende sind 
hier sicher die dicksten Bretter, die wir bohren müssen“, er-
gänzt Miriam Mayer, die in der Kreisverwaltung das „Amt 
für technische Dienste und Klimaschutz“ leitet.
Erschwerend hinzu komme laut Edith Marqués Ber-
ger, dass wegen des fortschreitenden Klimawandels 
die Anforderungen, die an eine eea-Zertifizierung ge-
stellt werden, ab nächstem Jahr noch strenger wer-
den: „Der Weg zum Gipfel wird also noch steiler.“ Al-
lerdings sei die Auszeichnungsveranstaltung alle vier 
Jahre ein Moment, in dem man sehen und erleben kön-
ne, wie viele Kommunen sich dieser globalen Heraus-
forderung engagiert stellen; das stimme zuversichtlich.
„Der Erfolg beim eea ist zweifellos auch beim Enzkreis ein 
komplexes Gemeinschaftswerk und nur dank der enga-
gierten Mitarbeit aller Verantwortlichen im Haus und einer 
engen Zusammenarbeit mit unseren Partnern wie bei-
spielsweise der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim möglich“, so Rosenaus Fazit. „Mit der Teilnahme 
am eea wollen wir natürlich nicht nur eine Vorreiterrolle 

einnehmen, sondern auch Vorbild sein. Schließlich muss 
die Arbeit am Klimaschutz im Kreis und den Gemeinden ge-
lebter Alltag sein und bleiben, wir alle müssen dranbleiben. 
So gesehen ist die wiederholte Auszeichnung mit dem eea 
in Gold nicht das Ende der Reise, sondern ein Etappenziel.“
Und letztlich stehe jede Gemeinde, jede Firma, jeder Ver-
ein, jeder Bürger und jede Bürgerin vor derselben Her-
ausforderung, sich möglichst klimaneutral zu verhalten:  
„Wir sind schließlich alle Emittenten.“
(enz)

Gudrun Heute-Bluhm, ehemalige Oberbürgermeisterin von 
Lörrach und nun Präsidentin des Internationalen eea-Forums 
in Brüssel (rechts), und Thekla Heinel (Bereichsleiterin der Be-
ratungs- und Service-Gesellschaft Umwelt mbh B.&S.U. Berlin, 
die den eea in Deutschland begleitet; links im Bild) gratulieren 
Miriam Mayer (Zweite von links) und Edith Marqués Berger 
vom Landratsamt Enzkreis zum European Energy Award in 
Gold. (enz) Foto: Foto: eea-office, Laura Gorcovska Fotografie

Energieberatung im Rathaus Wurmberg
Am Mittwoch, den 18. Dezember 2024 steht Ihnen von 
15:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus Wurmberg erstmals ein 
kompetenter und unabhängiger Energieberater der Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH kostenlos zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ih-
nen einen ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen 
zur Steigerung der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, 
der energetischen Sanierung sowie der Nutzung von er-
neuerbaren Energien bei Ihrem Gebäude möglich und 
sinnhaft sind. Typische Beratungsinhalte sind bei Hausbe-
sitzern oft die Möglichkeiten eines Heizungstauschs, die 
Gebäudedämmung oder auch die Beratung zu Fördermit-
teln. Zudem können Sie Unterstützung beim Angebotsver-
gleich erhalten und Informationen, worauf beim Neubau 
von energiesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbst-
verständlich sind auch Mieter/innen herzlich in der Ener-
gieberatung willkommen und können Beratung zu Ener-
gieeinsparmöglichkeiten im Alltag, eine Erläuterung zur 
Plausibilität von Energiekosten-Abrechnungen oder auch 
bspw. Informationen zur Balkon-Photovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin 
mitzubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann.
Sollte kein Beratungstermin im Wurmberger Rathaus für 
Sie passend sein, können Sie selbstverständlich auch einen 
Beratungstermin in der keep gGmbH oder jedem anderen 
Beratungsstandort buchen. Die Buchung von Beratungs-
terminen ist dabei online über die Homepage der keep 
gGmbH: www.keep-energieagentur.de oder von Mon-
tag bis Donnerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr telefonisch unter 
07231 308 6868 möglich.
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Kontakt
keep
Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim
Zerrennerstr. 28
75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868
Fax: +49 (0) 7231 308 9103
info@keep-energieagentur.de
www. keep-energieagentur.de
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH informiert Bauherr/innen individuell, pro-
dukt- und herstellerneutral über alle Themen rund ums 
energiesparende Bauen und Renovieren. Wer ein Bau- oder 
Umbauprojekt plant, kann sich bei den erfahrenen Ener-
gieberater/innen wertvolle Tipps holen.

In Ispringens Ortsmitte: Orangefarbene Rosen 
setzen ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen und in-
formieren zu bundesweitem Hilfetelefon 116 016
ENZKREIS. Frauen mit Behinderungen sind in hohem Maße 
von Gewalt betroffen. „Verschiedene Studien bestätigen, 
dass sie je nach Gewaltform zwei- bis dreimal häufiger Ge-
walt erleben als Frauen im Bevölkerungsdurchschnitt“, er-
klären Anne Marie Rouvière-Petruzzi, Beauftragte für die 
Belange von Menschen mit Behinderung im Enzkreis, und 
Cordula Roller, kommunale Inklusionsvermittlerin der Ge-
meinde Ispringen. Häufig würden sie jedoch nicht als Be-
troffene von Gewalt wahrgenommen.
Um auf ihre Situation aufmerksam zu machen, haben sie 
gemeinsam mit den Frauenbeauftragten der Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung der Lebenshilfe Pforzheim 
Enzkreis und Vertreterinnen des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins die Aktion „Rosen gegen Gewalt“ 
initiiert: An zahlreichen Laternen, Pollern, Bäumen und 
Masten zwischen Bücherei und Rathaus in der Ispringer 
Ortsmitte wurden dafür gehäkelte orangefarbene Rosen 
mit barrierefreien Informationen zum Angebot des bun-
desweiten Hilfetelefons angebracht. Auch in den Geschäf-
ten wurde Informationsmaterial ausgelegt.
Bürgermeister Thomas Zeilmeier verurteilte in seiner An-
sprache jede Form von Gewalt gegenüber Frauen. Dies 
sei für ihn nicht nur ein wichtiges kommunales, sondern 
als Vater zweier Töchter auch ein persönliches Anliegen. Er 
hoffe, dass die Aktion dazu beitrage, dass betroffene Frau-
en von der Nummer des Hilfetelefons 116 016 erfahren und 
sich bei Bedarf darüber auch Hilfe holen.
„Frauen, die Gewalt erlebt haben oder davon bedroht sind, 
können sich an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr, kosten-
los und anonym an das Hilfetelefon wenden. Die Beratung 
findet in 19 Sprachen sowie in Leichter Sprache und in Ge-
bärdensprache statt“, erklärt Rouvière-Petruzzi. Frauen mit 
Behinderung seien besonders gefährdet, in Einrichtungen 
in denen sie wohnen oder arbeiten Gewalt zu erleben, wür-
de ihnen oft nicht geglaubt. „Es sind daher dringend Verän-
derungen notwendig, um sie besser vor Gewalt zu schüt-
zen und ihre Rechte zu stärken“, mahnen Rouvière-Petruzzi 
und Roller.
Gemeinsam mit vielen Partnerinnen und Partnern habe 
man in der Region bereits wichtige Schritte unternommen 
und ein breites Netzwerk aufgebaut. In den Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung würden mittlerweile soge-
nannte Frauenbeauftragte eingesetzt, berichtete Nina Pae-
gel, selbst Frauenbeauftragte in der Lebenshilfe Pforzheim 
Enzkreis e. V. Frauen in der dortigen Werkstatt könnten sich 
an sie wenden und sie unterstütze, wenn diese Hilfe benö-

tigen. Es brauche aber mehr Angebote, mehr Informatio-
nen in leichter Sprache und auch räumliche Barrierefreiheit 
von Hilfsstellen, damit Frauen mit einer körperlichen Beein-
trächtigung die Stellen aufsuchen können, so Paegel.
Auch Brigitte Schick, Leiterin der Bezirksgruppe des badi-
schen Blinden- und Sehbehindertenvereins sprach sich 
für Präventionsangebote aus, die für alle Frauen mit und 
ohne Behinderung zugänglich seien. Und Kinga Golomb, 
Gleichstellungsbeauftragte für den Enzkreis, stellte bei der 
Veranstaltung das Aktionsbündnis Pforzheim Enzkreis vor, 
das vor drei Jahren gegründet wurde und seither viele Ak-
tionen rund um den Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen organisiert.
(enz)

Gehäkelte orangefarbene Rosen mit barrierefreien Informati-
onen zum bundesweiten Hilfetelefon 116 016 wurden an Pol-
lern, Laternen, Bäumen und Masten zwischen Bücherei und 
Rathaus in Ispringen angebracht.

Mit ihrer kreativen Aktion „Rosen gegen Gewalt“ wollen viele 
Akteure Frauen mit und ohne Behinderung vor Gewalt schüt-
zen, so wie hier Bürgermeister Thomas Zeilmeier vor dem Rat-
haus in Ispringen, mit der kommunalen Inklusionsvermittlerin 
der Gemeinde Cordula Roller (vorne rechts) und Anne Marie 
Rouvière-Petruzzi, Beauftragte für die Belange von Menschen 
mit Behinderung im Enzkreis (links). 
 Fotos: Enzkreis; Fotografin: Patrizia Joos
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Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de,

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, www.hospizdienst-oestlicher-enz-
kreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V.  
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-
pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefähr-
dete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel.: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: Mo. 10:00 
– 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Tel. 07231/373-236 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07231 308-5023

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag, 10.00 -12.00 Uhr, 
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr.
Ansprechpartner : Pfarrehepaar, Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle : Teil-Gebiet I, Pfarrehepaar Haff-
ner, Telefon 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert, Tel. mobil: 0151 
6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil 
sich eure Erlösung naht. Lukas. 21,28
Wochenlied: „O Heiland reiß die Himmel auf“ (EG 7)
Wochenpsalm: „Gott, tröste uns wieder und lass leuchten 
Dein Antlitz, so genesen wir.“ aus Psalm 80

Samstag, 07. Dezember 2024
09.30 Uhr – 11.00 Uhr – Krippenspielprobe der Kinderkir-
che im Gemeindehaus
18.00 Uhr – Adventsfenster bei Fam. Weigmann / Ulrich, 
Lohweg 3

Sonntag, 08. Dezember 2024, 2. Advent
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer Martin Grauer, Cello 
und Orgel
Predigttext: Jesaja 35, 3-10
Opfer: KGR – Weltmissionsprojekt (s. Mitteilungen)
18.00 Uhr – Adventsfenster bei Fam. Klingel / Kühnle, Loh-
weg 42
19.00 Uhr – Friedensgebet für Kriege weltweit im Gemein-
dehaus in Mönsheim

Montag. 09. Dezember 2024
18.00 Uhr – Adventsfenster bei Fam. Jentner, Wenntalstra-
ße 5
19.25 Uhr – Chor „Colors of Heaven“
19.30 Uhr - Ökumenisches Hausgebet im Advent (s. Mittei-
lungen)
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Dienstag, 10. Dezember 2024
18.00 Uhr - Adventsfenster bei Fam. Lack, Spittlerstraße 8

Mittwoch, 11. Dezember 2024
09.00 Uhr - Frauenfrühstück (s. Mitteilungen)
15.00 Uhr - Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr – Adventsfenster – Kita Wimsheim, Mühlweg 2

Donnerstag, 12. Dezember 2024
14.30 Uhr – Seniorennachmittag (s. Mitteilungen)
18.00 Uhr – Adventsfenster bei Fam. Hess, Lessingstraße 7

Freitag, 13. Dezember 2024
18.00 Uhr – Adventsfenster bei Fam. Muharemi, Finkenweg 2
20.00 Uhr – Posaunenchor

Samstag, 14. Dezember 2024
09.30 Uhr – 12.30 Uhr; Krippenspielprobe der Kinderkirche 
in der Kirche und anschl. Kostümanproben
18.00 Uhr – Adventsfenster bei Fam. Dekreon / Bischoff, 
Breitlohweg 41

Opfergaben:
Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das Konto:
Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
BIC: GENODES1LEO
Bitte Opferzweck „Weltmissionsprojekt“ angeben!
Mitteilungen:
Gottesdienstopfer am Sonntag, 08. Dezember 2024
Das Opfer am kommenden Sonntag ist für Hygienehil-
fen für Frauen im Tschad
Im Tschad ist die Schulabbrecherquote unter Teenagern 
hoch, was auf verschiedene Faktoren zurückzuführen ist: 
Zwangsheirat und/oder Frühverheiratung, ungewollte 
Schwangerschaften etc. Ein weiteres frauenspezifisches 
Problem, das die Teilnahme von Mädchen an der Schule 
verhindert, ist die Menstruation. Junge Mädchen im Teen-
ageralter haben häufig keinen Zugang zu Damenbinden, 
da diese zu teuer sind. Die Teenagerinnen gehen deshalb 
oft mehrere Tage im Monat nicht in die Schule. Abgese-
hen von dem mangelnden Selbstbewusstsein, das dies mit 
sich bringen kann, ist die Verwendung von Stoffstücken 
oder Zeitungspapier, anstatt Damenbinden, gesundheits-
gefährdend und kann manchmal zu schweren Infektionen 
führen. Ziel des Projekts ist es, die Gesundheitssituation 
und die schulischen Leistungen von Mädchen im Teen-
ageralter zu verbessern und ihre Schulabbrecherquote zu 
senken. Das Projekt soll in fünf Städten durchgeführt wer-
den. Man möchte ca. 2.500 Mädchen in diesem Einzugs-
gebiet erreichen. Bei einer ersten kostenlosen Verteilung 
können die Mädchen die Vorteile der Verwendung solcher 
Damenbinden während ihrer Periode kennenlernen. Die 
zuvor abgehaltenen Informationsveranstaltungen werden 
sicherstellen, dass die Mädchen die Damenbinden richtig 
anwenden können und sich in Hygienefragen besser aus-
kennen. Es gibt zwei Projektteile: Herstellung und Verkauf 
von Damenbinden zu niedrigen Kosten und Aufklärung 
über Hygienemaßnahmen und Infektionsschutz. 15 Mäd-
chen und 5 Betreuerinnen werden das Team für die Her-
stellung und den Verkauf von Damenbinden bilden. Sie 
erhalten eine Nähausbildung, um die Binden zu nähen, die 
mindestens sechs Monate lang gewaschen und wiederver-
wendet werden können.
Mit Ihrer Gabe und Ihrem Gebet unterstützen Sie dieses 
Projekt!
Wir danken Ihnen für alles, was Sie geben können und bit-
ten Gott um seinen Segen!

Hausgebet im Advent
Thema: „In diese Welt ein Kind setzen“
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Montag, 09. Dezember 2024 um 19.30 Uhr mit Glocken-
geläut zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für 
viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den 
Tagen vor Weihnachten geworden.
In der Kirche liegen Broschüren, die einen Vorschlag zur 
Gestaltung des Abends beinhalten, zum Mitnehmen aus.
Internet: Ökumenisches Hausgebet im Advent

Seniorennachmittag
Das Team Silberstreifen lädt ganz herzlich alle Wimsheimer 
Bürger und Bürgerinnen zum konfessionsübergreifen-
den Seniorennachmittag am Donnerstag, 12. Dezember 
2024 ab 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
wo Pfarrgasse 10 in Wimsheim ein.
Zusammen mit unserer Pfarrerin Erika Haffner möchten 
wir mit Ihnen einen schönen gemeinsamen Nachmittag im 
Advent verbringen.
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch.
Ihr Team Silberstreifen

„Wimsheimer Adventsfenster“
In diesem Jahr öffnen wir in unserer Gemeinde wieder die 
„Wimsheimer Adventsfenster“. Jeden Abend, ab 18 Uhr, steigt 
die Spannung und es öffnet sich ein neues Adventsfenster.
Nutzen Sie die Zeit, um bei einem Abendspaziergang mit 
Ihrer Familie etwas Adventsstimmung zu genießen. Bitte 
Trinkbecher mitbringen.
Und für alle, die nicht jeden Abend kommen können, gibt 
es die Fenster auch auf unserer Homepage: www.ev-kir-
chengemeinde-wimsheim.de
Gastgeber der Wimsheimer Adventsfenster 2024:
So., 08.12.  Fam. Klingel / Kühnle, Lohweg 42
Mo., 09.12.  Fam. Jentner, Wenntalstraße 5
Di., 10.12.  Fam. Lack, Spitlerstraße 8
Mi., 11.12.  Kita Wimsheim, Mühlweg 2
Do., 12.12.  Fam. Hess, Lessingstraße 7
Fr., 13.12.   Fam. Muharemi, Finkenweg 2
Sa., 14.12.  Fam. Dekreon / Bischoff, Breitlohweg 41

Frauenfrühstück in Wimsheim
Am Mittwoch, den 11. Dezember 2024 um 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus.
Thema: Macht der Gefühle & Ohnmacht der Gedanken
Referentin: Ruth Heil
Anmeldung bitte bis zum 9. Dezember bei Elisabeth Kaupp, 
Telefon, 0 70 44 / 94 07 46,
oder Hanna Haag, Telefon 0 70 44 / 4 25 24
Kostenbeitrag: € 8,-
Das Frauenfrühstück ist konfessionsunabhängig und rich-
tet sich an alle interessierten Frauen!

Losungsbuch und Neukirchner Kalender
Ab sofort können wieder Kalender und Losungsbücher für 
2025 bei Martina Ramsayer, Telefon 0 70 44/ 94 03 20 er-
worben werden.

Wort zum Nachdenken
Wenn der Advent kommt
Wenn der Advent kommt
und Gottes Liebe sich an die Welt verschenkt,
dann nimm dir Zeit für seinen Besuch.
Atme die Unruhe deiner Seele aus und schicke deine Sor-
gen und alles,
was dir Angst macht, ihm entgegen.
Seine Liebe streicht dir die Schatten aus der Seele
und besänftigt deine Wünsche, die dich verrückt machen.
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Atme seine Treue ein und fülle dich Atemzug um Atemzug
mit Jesu heilender Kraft, bis deine Seele Frieden gefunden hat.
Verfasser unbekannt!

Seelsorgeeinheit Süd 

Adress- und Kontaktdaten
Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Wiernsheim-
Wurmberg-Mönsheim
Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist Heimsheim-Friolz-
heim-Wimsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit:  
David Pankiraj Tel. 07033 / 4666 969
Pastoralreferent: Ivan Bosnjak Tel. 0176 / 21161033;  
E-Mail: bosnjak.ivan@web.de
Homepage: www.hlgeist-heimsheim.drs.de

Pfarrbüro Heimsheim:
Rosa Maria Grifo, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 / 33072
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten: Mo, Di von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Do von 15.30 
Uhr – 18:30 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Kersten Perić, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim,
Tel. 07044 / 5956
E-Mail: HeiligKreuz.Wiernsheim@drs.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr – 11.30 Uhr, Do: 8.00 Uhr – 
11.00 Uhr und 17.00 Uhr – 19.00 Uhr

Ansprechpartner/innen in unserer Kirchengemeinde:
Heimsheim: Frau Esther Henschen 07033 – 4065493
Friolzheim: Frau Marie-Louise Begander 07044 – 954859
Wimsheim: Herr Thorsten Körner 07044 – 41229

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 06.12.24
18:00 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde zum 
Herz-Jesu-Freitag in Friolzheim

Samstag, 07.12.24
09:00 Uhr spirituelle Einkehr der ital. Kirchengemeinde in 
Friolzheim
18:30 Uhr Konzert Projektchor Adventsmusik in Heims-
heim; anschl. Ständerling
Sonntag, 08.12.24; 2. Adventssonntag; Ev: Lk 3,1-6
„ Da erging in der Wüste das Wort Gottes an Johannes, den 
Sohn des Zacharias. Und er zog in die Gegend am Jordan 
und verkündete dort überall die Taufe der Umkehr zur Ver-
gebung der Sünden, wie im Buch der Reden des Propheten 
Jesaja geschrieben steht: Stimme eines Rufers in der Wüste: 
Bereitet den Weg des Herrn! „
08:50 Uhr Musik zur Einstimmung in Friolzheim
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder Heilig Kreuz in Wiernsheim

Dienstag, 10.12.24
06:00 Uhr Rorate-Messe in Heimsheim; anschließend ge-
meinsames Frühstück im Gemeindezentrum

Mittwoch, 11.12.24
19:30 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kirche in 
Heimsheim

Donnerstag, 12.12.24
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 14.12.24
15:30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Fri-
olzheim
18:15 Uhr Musik zur Einstimmung in Wimsheim
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 15.12.24; 3. Adventssonntag; Ev: Lk 3, 10-18
„ Es kommt aber einer, der stärker ist als ich, und ich bin es 
nicht wert, ihm die Riemen der Sandalen zu lösen. Er wird 
euch mit dem Heiligen Geist und mit Feuer taufen. Schon 
hält er die Schaufel in der Hand, um seine Tenne zu reinigen 
und den Weizen in seine Scheune zu sammeln; die Spreu 
aber wird er in nie erlöschendem Feuer verbrennen. „
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg; in bes. Gedenken 
an Leonie Schaan und Angehörige der Familien Walser und 
Schaan
10:15 Uhr Adventslieder singen zur Einstimmung in Heims-
heim
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder Heilig Geist in Heimsheim; musikali-
sche Begleitung mit Flöten

Mittwoch, 18.12.24
19:30 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kirche in 
Heimsheim

Donnerstag, 19.12.24
06:00 Uhr Rorate Messe in Wiernsheim; in bes. Gedenken 
an Sofia Piechula und Schwester; anschließend gemein-
sames Frühstück im Gemeindezentrum

Aktuelles/ Informationen:

Bitte beachten:
Die Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz sucht ab sofort 
eine/n Mesner/in (m/w/d) unbefristet und mit einem Be-
schäftigungsumfang von 3,5 Std./ Woche für die Kath. Kir-
che St. Maria in Mönsheim

Aufgaben
• Vor- und Nachbereitung der Gottesdienste
• Liturgischer Dienst u. a. bei Gottesdiensten, Taufen, 

Hochzeiten, Beerdigungen
• Betreuung der Sakristei
• Öffnen und Schließen der Kirche
• Sorge um den Blumenschmuck
• Vorbereitung und Pflege der liturgischen Geräte, der 

Paramente und der liturgischen Gewänder
• Pflege und Reinigung der Kirche (es ist auch möglich, 

die Arbeit auf mehrere Personen aufzuteilen)
• Enge Zusammenarbeit und Abstimmung mit den Mit-

gliedern des Pastoralteams, dem Pfarrbüro und den Eh-
renamtlichen

Anforderungen
• Interesse und Freude an der Liturgie
• Identifikation mit den Grundsätzen und Werten der ka-

tholischen Kirche
• Hohe zeitliche Flexibilität (u. a. Sonn- und Feiertage und 

für Beerdigungen)
• Selbständige, verantwortungsvolle und zuverlässige 

Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Das bieten wir
• eine unbefristete Beschäftigung
• einen vielseitigen und interessanten Arbeitsplatz
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• berufliche und persönliche Fort- und Weiterbildungs-
angebote

• die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeits-
vertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Entgeltgruppe II

Bewerbung per E-Mail oder per Post bis 30.11.2024 an:
Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz, Hindenburgstr. 23, 
75446 Wiernsheim
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de

• Organisatoren und Organisatorinnen für Wimsheim 
gesucht! 
Für die Aktion Dreikönigssingen 2025 in Wimsheim 
suchen wir dringend noch Personen, die die Organisa-
tion übernehmen. 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne im 
Pfarrbüro Heimsheim, Tel 07033/33072 melden. Wir 
freuen uns auf Ihre Hilfe!

• Für die Krippenausstellung in Wimsheim suchen wir 
leihweise einen Rollstuhl. Wer kann uns helfen? Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro Heimsheim Telefon: 07033 
33072 oder bei der Mesnerin von Wimsheim Frau Evan-
gelista Telefon: 0151 61356086. Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe.

• Am 16. und 17. Dezember ist das Pfarrbüro Heilig 
Geist in Heimsheim nicht besetzt.

  In dringenden Fällen wenden Sie bitte an meine Kolle-
gin in Wiernsheim Frau Kersten Peric, Tel. 07044/5956.

• Die Pfarrbüros Heilig Kreuz Wiernsheim und Heilig 
Geist Heimsheim sind in der Zeit vom 23.12.2024 bis 
einschließlich 06.01.2024 nicht besetzt. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer David Pan-
kiraj, Tel. 07033/4666969 oder an Pastoralreferent Ivan 
Bosnjak, Tel: 0176/21161033.

Ökumenisches Hausgebet im Advent am Montag,  
9. Dezember 2024 „In diese Welt ein Kind setzen“
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Abend des 9. Dezember 2024 um 19.30 Uhr 
wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein.
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu ei-
ner wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie 
feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und Bekann-
ten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über 
die Konfessionsgrenzen hinweg. Die Liturgiehefte liegen 
in unseren Kirchen aus.

Adventliche Musik zur Einstimmung
Adventslieder, Weihnachtslieder, Orgelmusik überhaupt 
tragen dazu bei, dass wir im Advent, dieser besonderen 
Zeit im Jahr, etwas Alltagshetze hinter uns lassen können, 
über das Geschehen vor und um Weihnachten nachden-
ken und auch uns selbst auf Weihnachten vorbereiten kön-
nen. Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und kommen Sie 
etwas früher zu den Gottesdiensten im Advent, vor denen 
diese Möglichkeit in diesem Jahr angeboten wird:
So., 08.12.24; 08:50 Uhr in Friolzheim
Sa., 14.12.24; 18:15 Uhr in Wimsheim
So., 15.12.24; 10:15 Uhr in Heimsheim
So., 22.12.24; 08:50 Uhr in Heimsheim
So., 22.12.24; 10:15 Uhr in Friolzheim
Feier der Rorate-Messen im Advent-Gottesdienst bei 
Kerzenschein
Zum schönen Brauchtum im Advent gehören die sogenann-
ten Rorate-Messen. Diese besonderen Gottesdienste werden 
in der Adventszeit sehr früh morgens und meist nur bei Ker-
zenschein gefeiert. Die Rorate Messen in unserer Seelsorge-
einheit:

Di., 10.12.24; 06:00 Uhr in Heimsheim, anschließend ge-
meinsames Frühstück im Gemeindezentrum
Do., 19.12.24; 06:00 Uhr in Wiernsheim, anschließend ge-
meinsames Frühstück im Gemeindezentrum

Glaubt an uns – bis wir es tun!

 
Glaubt an uns-bis wir es tun
 Plakat: Adveniat

Adveniat-Weihnachtsaktion 2024
Unter dem Motto „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ ruft die 
bundesweite Weihnachtsaktion der katholischen Kirche in 
Deutschland dazu auf, Jugendlichen in Lateinamerika und 
der Karibik durch Ihre Solidarität eine Zukunftsperspektive 
zu schenken. Die Eröffnung der Adveniat-Weihnachts-
aktion 2024 findet am 1. Advent, dem 1. Dezember 
2024, im Bistum Augsburg statt.
Die Weihnachtskollekte am 24. und 25. Dezember in al-
len katholischen Kirchen Deutschlands ist für Adveniat und 
die Hilfe für die Menschen in Lateinamerika und der Karibik 
bestimmt. Ihre Spenden ermöglichen es, Projekte wie Ju-
gendzentren, Ausbildungsprogramme und Gesundheits-
versorgung zu fördern, damit Jugendliche ihre Zukunft in 
die eigenen Hände nehmen können.
Spendenkonto bei der Bank im Bistum Essen:
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45
oder online unter www.adveniat.de.

Neuapostolische Kirche
Friolzheim

Sonntag, 08.12.2024 (2. Advent)
09.30 Uhr Gottesdienst (Lukas 1, 52,53)
Mittwoch, 11.12.2024
20.00 Uhr Gottesdienst in Nußdorf, Mühlstr. 4 (Psalm 145, 13)
Freitag, 13.12.2024
18.30 Uhr Adventsfenster
Weitere Informationen im Internet unter www.nak-bietig-
heim-bissingen.de bzw. www.nak-sued.de. Dort finden Sie 
Hinweise auf Videogottesdienste sowie die einzelnen Kir-
chen mit Bild, Gottesdienstzeiten, Rückblick auf besonde-
re Ereignisse, Vorschau auf neue Termine und vieles mehr. 
Schauen Sie rein, wir freuen uns auf Sie.

Alles auf einen Blick
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Gönnen Sie sich eine kleine Pause 
in der umtriebigen Adventszeit! 

 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 

‚musikalischen Adventsfenster‘  
 

am Freitag, 13.12.2024 um 18.30 Uhr 
 

Neuapostolische Kirche, Wimsheimer Straße 4, Friolzheim 
 

Ein Becher für Punsch kann gerne mitgebracht werden 

8 

8 

Adventsfenster Plakat: Yvonne Wäscher

Schulen

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Das Theater Pforzheim gastiert mit einem mobilen 
Stück an der Gemeinschaftsschule Heckengäu
Das Theater Pforzheim gastierte am 19.11.2024 in der Klas-
senstufe 7 der Gemeinschaftsschule Heckengäu und stellte 
das Stück „Und morgen streiken die Wale“ von Thomas Arzt 
in der Festhalle in Mönsheim vor.
In diesem Stück geht es darum, dass viele Pottwale an den 
Strand schwimmen, weil einer davon sich verletzt hat. Mel, 
ein 16-jähriges Mädchen, möchte den beeindruckenden 
Tieren helfen. Sie merkt aber, dass ein Wal noch lebt und 
noch in der Bucht ist und rudert ihm in der dunklen Nacht 
hinterher. Im Laufe des Schauspiels ärgert sich Mel über 
das ignorante Verhalten der Menschen, die alles in der Na-
tur zerstören.
Das Stück möchte uns allen sagen, dass wir mehr auf unse-
re Umwelt achten und achtsam in ihr leben sollten und je-
der seinen Beitrag zum Schutz leisten kann.
Anschließend gab es eine Nachbesprechung mit der Dra-
maturgin und der Schauspielerin, die sehr interessant war 
und gute Einblicke in die Welt des Theaters gab.
Die Schülerinnen und Schüler stellten viele Fragen. Die 
Klassenstufe 7 kann das Stück weiterempfehlen, besonders 
interessant fand sie es auch, dass es nur von einer Person ge-
spielt wird, was viele zum ersten Mal in dieser Form erlebten.
Text: Schüler der Klasse 7a

 In fo r m at Ionsm It tag 
         für die künftigen 5. Klassen              

  GMS Heckengäu am  
Standort Mönsheim, Bergstr. 18

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 
Lernen und Arbeiten in den entsprechen-

den Räumlichkeiten der Schule kennen- 
lernen. Unsere Lehrkräfte laden zum Mit- 

machen und Ausprobieren ein.  
Der Start ist für alle um 14:30 Uhr in der 

Festhalle bei der Schule.

schau vorbei  & lerne uns kennen ! 

Freitag, 06.12.2024 
                      14:30 - 16:00 UhrFreitag, 06.12.2024Freitag, 06.12.2024
                                            

lerne uns kennen 

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 
Lernen und Arbeiten in den entsprechen

den Räumlichkeiten der Schule kennen-

14:30 - 16:00 Uhr

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 

14:30 - 16:00 Uhr

  GMS Heckengäu am   GMS Heckengäu am 
Standort Mönsheim, Bergstr. 18

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 

Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim, 
Grund- und Realschule

Schule bewegen und begeistern – TRIXITT zu Gast an 
der LUS
Am Montag, 11.11.2024, hatte die Ludwig-Uhland-Schule 
in der Sporthalle TRIXITT zu Gast.
Das TRIXITT Schulsport-Event ist ein außergewöhnliches 
Sportfest mit vielen Herausforderungen. Die Klassen 1- 6 
mussten an diesem Tag als Klassengemeinschaft ihr Ge-
schick und Ihre Teamfähigkeit unter Beweis stellen. Sechs 
spannende Stationen (Känguruvolltreffer, Speedmaster, 
Schießbude, Basketball, 2-Felderball, Hindernisparcours) 
mussten die Kinder absolvieren. Nach Aussagen einiger 
SchülerInnen war das bislang der schönste Tag in diesem 
Schuljahr. Finanziert wurde dieser bewegungsreiche Tag 
durch Fördermittel des Landes und war somit für die Schü-
lerInnen kostenlos.
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Nachruf
Unsere ehemalige, geschätzte Kollegin Frau Elisabeth 
Fleischmann ist Anfang November im Alter von 85 Jahren 
verstorben. Frau Fleischmann trat nach ihrer Lehrerausbil-
dung in Köln 1962 in den Schuldienst ein. Zunächst in der 
Region Köln und später in Weil der Stadt kam Sie im Jahr 
1972 an die Grund-, Haupt- und Realschule nach Heims-
heim. Es wurde ihre Ludwig-Uhland-Schule.
In 28 Jahren bis zu ihrer Pensionierung im Jahr 2000 hat sie 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler, überwiegend in den 
Hauptschulklassen, unterrichtet und sie kompetent und mit 
Herzblut zu den entsprechenden Schulabschlüssen geführt. 
Ich habe mir sagen lassen, dass Frau Fleischmann immer sehr 
gut vorbereitet unterrichtet hat und äußerst engagiert war.
Das konnte ich, der ich erst 2013 an die Ludwig-Uhland-
Schule gekommen bin, dennoch nachvollziehen. Denn das 
Ehepaar Fleischmann, ihr Mann Walter war von 1990 bis zu 
seinem Ausscheiden 2002 zweiter Konrektor der LUS, war 
der Schule weiterhin sehr eng verbunden. Sie waren des 
Öfteren zu Besuch und beide wollten immer wissen, was 
gerade los ist an „ihrer alten“ Schule.
Wir trauern um eine tolle Kollegin, sind aber auch dankbar 
für das, was Elisabeth Fleischmann an ihrer Schule geleis-
tet hat. Unser Mitgefühl gilt dem Ehemann, unserem ge-
schätzten Kollegen Walter Fleischmann und seiner Familie.
Für die Schulgemeinschaft der LUS Heimsheim
Peter Hemmer, Schulleiter

Gymnasium Rutesheim

Einladung zum Winterkonzert des Gymnasium Rutesheim
Am 18. Dezember 2024 
laden die Musik-AGs des 
Gymnasiums Rutesheim 
zum traditionellen Winter-
Konzert in die Kirche St. Ra-
phael in Rutesheim ein. Die 
Zuhörer erwartet ein bun-
tes Programm aus festlicher 
und weihnachtlicher Musik 
unterschiedlicher Epochen. 
Mit Klassik, über Gospel bis 
Swing und Pop werden die 
über 150 Teilnehmer der ver-
schiedenen Ensembles die 
Konzertbesucher aus dem 
Trubel der letzten vorweih-
nachtlichen Schultage in besinnliche Stimmung bringen.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. In der 
Pause werden warme Getränke angeboten.

Vereine

Turn- und Sportverein
www.tsv-wimsheim.de

Fußball
D-Jugend

JSG Heckengäu D-Junioren
Am vergangenen Wochenende hatten unsere beiden D-Ju-
gendmannschaften ihren letzten Hinrundenspieltag. Die 
D1 konnte in der Kreisliga nochmal einen klaren 5:1 Sieg ge-
gen die Mannschaft aus Engelsbrand/Grunbach einfahren. 
Unsere D2 musste sich trotz großem Kampf mit 3:6 gegen 
Knittlingen geschlagen geben. Beide Mannschaften haben 
in ihren Hinrundenspielen alles gegeben und mussten sich 
oftmals mit einer knappen Niederlage zufriedengeben. Mit 
ein bisschen mehr Spielglück hätten wir sicherlich noch 
den ein oder anderen Sieg mehr einfahren können. Somit 
grüßen beide Mannschaften nach Abschluss der Hinrunde 
von Tabellenplatz Nr. 8. Wir freuen uns auf die im Frühjahr 
beginnende Rückrunde und werden dann sicherlich noch 
den ein oder anderen Tabellenplatz gut machen können.

 Foto: Jens Klittich

Carne Diem Wimsheim n.e.V

Einladung zur Weihnachtsfeier am 14.12.24 Carne 
Diem Wimsheim n. e. V.

Foto: Freepik
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Foto: Toni Sautoglu

Hallo liebe Carne Diem 
Wimsheim Mitglieder, ich 
möchte Euch alle recht 
herzlich zu unserer diesjäh-
rigen Weihnachtsfeier einla-
den. Diese findet am Sams-
tag, den 14.12.2024 in der 
Hagenschießhalle statt. Ab 
18 Uhr wollen wir gemein-
sam mit selbstgemachten 

Würsten von der Grillplatte das Jahr ausklingen lassen. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr freu-
en. Euer Vorstand

Deutsches Rotes Kreuz
Friolzheim-Wimsheim

Das neue HvO Fahrzeug ist da!

J. Zach u. M. Schweinfurth (Mercedes Benz AG), S. Lang (stv. 
Vorsitzender), J. Boller u. I. Bauer (Bereitschaftsleitung),
C. Malthaner (Vorsitzende), M. Seiß (Bürgermeister der Ge-
meinde Friolzheim)

Helfer vor Ort des DRK Ortsvereins Friolzheim/Wims-
heim weihen neues Hybrid-Einsatzfahrzeug ein!

Dezember 2024
Dank aller ehrenamtlichen Helfer des Ortsvereins, die mit 
Kleidersammlungen und Sanitätsdiensten, der großzügi-
gen Spendenbereitschaft und Unterstützung aus der Be-
völkerung und einer Spende der Mercedes-Benz Group 
AG, deren Mitarbeiter die Centbeträge ihres Nettolohns in 
einen Fond spenden, konnte das neue Fahrzeug innerhalb 
von 12 Monaten beschafft und für den Einsatz ausgebaut 
werden. Zu der bewilligten ProCent-Spende gibt die Mer-
cedes-Benz Group AG nochmals den gleichen Betrag dazu, 
so erhielten wir aus diesem Fonds € 10.000,-- für das neue 
HvO-Fahrzeug.
Am Friolzheimer Weihnachtsmarkt, 01. Dezember 24 wur-
de das Fahrzeug offiziell seiner Bestimmung übergeben 
und vorgestellt.

Wir sagen herzlichen Dank allen Spendern und Unter-

stützern des DRK Ortsvereins!

 Foto: DRK OV

Januar 2024
Unterstützen Sie uns beim 
Kauf eines zusätzlichen 
DRK-Einsatzfahrzeugs für 
die Helfer-vor-Ort-Gruppe, 
HvO!

Warum ein weiteres Fahrzeug?
Damit wir Sie im Notfall schnellstmöglich erreichen, planen 
wir die Anschaffung eines weiteren Fahrzeugs. Lange An-
fahrtswege und die häufigen Autobahnausleitungen be-
deuten einen enormen Zeitverlust.
Um dem entgegenzuwirken, wird das Fahrzeug hauptsäch-
lich in Wimsheim stationiert sein.

Wie Sie helfen können:
Unterstützen Sie uns finanziell, um den Kauf des dringend 
benötigten Fahrzeugs zu ermöglichen. Jeder Beitrag zählt! 
Ihre Spende fließt direkt in die Beschaffung und Ausrüs-
tung des neuen Einsatzfahrzeugs. Ihre Spende trägt dazu 
bei, dass wir weiterhin Leben retten und schnell Hilfe leis-
ten können.

Was sind Helfer vor Ort – HvO:
Es kann jeden von uns treffen! Sie oder eine Ihnen nahe 
stehende Person erleidet einen lebensgefährlichen Notfall 
und Sie benötigen schnell Hilfe. Es zählt jede Minute. Der 
Rettungsdienst benötigt im Schnitt 12 Minuten. Gut aus-
gebildete Sanitäter, Rettungshelfer und Rettungssanitäter 
bilden unsere Helfer-vor-Ort-Gruppe. Mit einer Ausrücke-
zeit von ca. 5 Minuten kann das HvO mit den ersten lebens-
rettenden Maßnahmen beginnen, bis der Rettungsdienst 
eintrifft. Die Helfer vor Ort sind ehrenamtliche Helfer, die 24 
Stunden am Tag, 7 Tage die Woche einsatzbereit sind. Um 
diese Aufgaben zu erfüllen, benötigen wir gut ausgebilde-
te Helfer. Die Ausbildung beginnt schon bei den Kleinsten. 
Unsere Rettungszwerge (3 - 6 Jahre) treffen sich einmal 
im Monat und erlernen bereits die Grundlagen der Ersten 
Hilfe. Im Jugendrotkreuz werden die Kinder und Jugend-
lichen auf die vielfältigen Aufgaben des DRK vorbereitet.
Ihr DRK Ortsverein Friolzheim/Wimsheim

 
Foto: DRK OV

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Junge LandFrauen Wimsheim

Adventsabend der Krabbelkäfer
Auch die Kleinsten stimmen sich auf Weihnachten ein.
Am letzten Kurstag gestalteten die Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern am Vormittag tolle Leinwände mit ihren Hän-
den. Entstanden sind ganz tolle Kunstwerke.

Am Abend verbrachten wir 
dann gemeinsam schöne 
Stunden bei tollem Essen 
und guten Gesprächen.
Wir wünschen allen eine 
schöne und entspannte Vorweihnachtszeit und freuen uns 
schon auf das nächste Jahr und den neuen Kurs.
Fabienne und Natalie

Landfrauenverein Wimsheim
Einladung zur Weihnachtsfeier der Landfrauen
Unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier werden wir 
vermutlich ein letztes Mal 
in unseren Vereinsräumen 
beim Kindergarten Wims-
heim feiern. Dazu laden wir 
alle Mitglieder ein, am 06. 
Dezember 2024 ab 18 Uhr 
mit uns gemeinsam einen 
gemütlichen Abend zu verbringen.
Lassen Sie sich überraschen, was das LandFrauen-Team für 
Sie vorbereitet hat!
Gerne dürfen Sie eine Kostprobe Ihrer Weihnachtsbäcke-
reien mitbringen.
Kosten für Speisen und Getränke: 15 € pro Person

Zur Planung benötigen wir Ihre Anmeldung!
Bitte melden Sie sich bis zum Dienstag, 3. Dezember 2024 an.
ENTWEDER bei Renate Beer, Telefon 07044-42715
ODER auf dem Anrufbeantworter, Telefon 07044-903010
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter und machen 
Sie folgende Angaben:
• Ihren Namen
• Ihre Telefonnummer

 
Fotos: Krabbelkäfer

 
Foto: pixabay

Unsere Veranstaltungen und viele weitere Informationen 
werden auch auf unserer neuen Homepage https://wims-
heim.landfrauen-enzkreis.info veröffentlicht.

Männergesangverein "Freundschaft"
Wimsheim e.V.

Rot, statt Blau, manchmal sogar Grün oder Braun
Was heute gleich ein politisches Statement vermuten lässt, 
hat einen ganz anderen Hintergrund, zumal Politik in die-
ser Rubrik rein gar nichts verloren hat.
Vielmehr ist hier die Rede vom Nikolaus, der je nach Kultur-
kreis unterschiedliche Erscheinungsbilder hatte. Und wer 
nun meint, dass der aus den USA kommt, der irrt gewaltig 
… oder vielleicht auch nur ein bisschen.
„Väterchen Frost“ war im 19. Jahrhundert in Russland mit 
einem blauen Mantel sehr bekannt und gleichermaßen be-
liebt. Viel früher schon, im 4. Jahrhundert, gab es der Le-
gende nach einen heiligen Nikolaus Bischof von Myra, dem 
der gutmütige und großzügige Charakter zugeschrieben 
wird, der den heutigen Nikolaus noch prägt. Er soll einfach 
nur einem Mantel getragen haben, dessen Farbe nicht er-
wähnt wird. Wahrscheinlich hatte er auch nicht nur einen. 
Es könnte aber auch eine Bischofsrobe gewesen sein, die 
vielleicht sogar rot war. Der Überlieferung nach soll er in 
jedem Fall schon damals die Kinder beschenkt haben.

Wie bei der „Stillen Post“
Wie es so bei Mythen und Legenden ist – da wachsen die Ge-
schichten mit jedem Erzähler, der sie weitergibt, wie bei der „Stil-
len Post“. So soll in Skandinavien eine ähnliche Gestalt auf einem 
Schlitten unterwegs gewesen sein – diesmal mit braunem Mantel.
Man mag es kaum glauben, aber es waren wohl Auswande-
rer aus den Niederlanden, die ihren „Sinter Klaas“ über den 
großen Teich nach Amerika brachten. Aus Sinter Klaas wur-
de schnell Santa Claus, den William Gilley 1821 in einem 
Gedicht als ganz in Fell gekleidet und auf einem von Ren-
tieren gezogenen Schlitten fahrend beschrieb.

Es war nicht die Cola, die ihn mit einem roten Mantel prägte
Aber irgendwie dann doch. Der deutsche Thomas Nast, 
der Mitte des 19. Jahrhunderts nach Amerika auswander-
te, schrieb während des Bürgerkriegs für das Magazin Har-
per’s Weekly. Dort zeichnete er zur Weihnachtszeit einen 
alten, bärtigen Mann, der vom Schlitten herab die Solda-
ten der Unions-Truppen beschenkt. Er sollte später seine 
Zeichnung einfärben, was er schließlich mit Rot und Weiß 
tat. Der bekannte Brausehersteller nahm dies lediglich als 
Grundlage und verfeinerte über viele Jahre das Aussehen. 
Der Zeichner beim Getränkehersteller hieß übrigens Had-
don Sundblom, nur für den Fall, dass mal jemand bei Jauch 
die 1-Million-Frage beantworten soll …
So schauen wir nun wie jedes Jahr auf diesen alten, bär-
tigen und wohlgenährten Mann in Rot und Weiß und 
vielleicht sieht der eine oder andere auch noch zu weih-
nachtlichen Klängen beleuchtete Lastwagen durch eine 
schneebedeckte Landschaft fahren …
Es lassen sich unzählige Geschichten zum Nikolaus finden. 
Eine davon hast du gerade gelesen. Am Ende ist es aber an 
uns, was wir aus diesem einen, so besonderen Tag machen. 
Welchen Zauber wir diesem Tag mit viel oder auch weniger 
Aufwand verleihen. Wahrscheinlich machen wir das aber alle 
mit dem einen Ziel – das Leuchten in den Kinderaugen zu se-
hen. Wir hoffen, das ist euch in diesem Jahr wieder gelungen!
Die Männer des MGV Wimsheim wünschen euch einen 
schönen 2. Advent und hoffen, dass wir uns am 14. Dezem-
ber in der Ortsmitte zu einem gemütlichen und harmoni-
schen Abend beim Glühweintraum treffen.
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Obst- und Gartenbauverein
Wimsheim / Friolzheim e.V.

Erinnerung: Obstbaumschnittkurs  
am Samstag, 7.12.24
Beim Obstbaumschnittkurs des OGV am Samstag, 
7.12.2024 von 13:00 bis 15:30 Uhr in Wimsheim sind 
noch ein paar Plätze frei. Kurzentschlossene können ger-
ne noch dazukommen – bitte melden Sie sich aber per E-
Mail oder Tel. an, damit wir planen können. Mitglieder wie 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr in der Seehausstraße in Wims-
heim, an der Feldwegkreuzung unterhalb vom Sportplatz, 
am Ende vom Neubaugebiet.

 Foto: PY
Fachwart Hans Klingel zeigt, wie Jungbäume verschiede-
ner Altersstufen richtig erzogen und mittelalte Bäume in 
Form gebracht und gehalten werden. Zum Schluss wollen 
wir an einem viele Jahre nicht geschnittenen älteren Obst-
baum gemeinsam überlegen, wie die verwachsene Kro-
nenstruktur strukturiert und ausgelichtet werden kann, so 
dass die Stabilität gesichert ist und wieder Licht und Luft in 
den Baum hineinkommen.
Der Kurs findet mit bis zu 28 Teilnehmern statt. Im Anschluss 
laden wir die Teilnehmer zur Hocketse mit Glühwein und 
Wurst vom Grill zum Selbstkostenpreis herzlich ein.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis Frei-
tag, 6.12.2024, am einfachsten per E-Mail an ogv.wims-
heim-friolzheim@web.de oder telefonisch bei Luise Pacha-
ly, Tel. 07044 8564. Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und 
eine Telefonnummer auf dem AB, damit Ihnen ggf. kurzfris-
tige Änderungen mitgeteilt werden können.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!

Radfahrverein „Wanderlust"
Wimsheim e.V.

Abteilung Radball

Trainingszeiten Radball
Radball Schüler und Jugendliche: immer montags bei Nico 
und Marco von 18 bis 19.30 h
Donnerstags 17.30 - 19.30 h bei Jürgen
Erwachsene: Montags 19.30 - 22.30
Donnerstags 19.30 - 22.30
Wer reinschnuppern möchte und Radball einfach mal aus-
probieren möchte, ist jederzeit herzlich willkommen.

VdK Ortsverband 
Wimsheim-Friolzheim

Weihnachtsfeier VdK Wimsheim-Friolzheim 2024
Am Samstag, den 30. No-
vember, konnten wir wieder 
eine Weihnachtsfeier abhal-
ten.
Wir trafen uns mit vielen 
Mitgliedern und Freunden 
des VdK im weihnachtlich 
geschmückten Wimsheimer 
Stüble.
Beim Eintreffen bekam je-
der ein Los und der Gast-
raum füllte sich schnell. 
Anschließend begrüßte uns 
Herr Klingel mit einer kur-
zen Ansprache.
Nach dem leckeren Essen las Frau Elke Klingel wieder eine 
weihnachtliche Geschichte vor.
Danach wurden 2 Mitglieder für 25-jährige Mitgliedschaft 
und 3 Mitglieder für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Anschließend wurden die Gewinne verteilt und nach eini-
gen gemütlichen Stunden gingen alle zufrieden nach Hause.

Ansprechpartner:
1. Vorsitzender Herr Armin Klingel, Tel. 6411
2. Vorsitzende Frau Birgit Jentner, Tel. 42653

Der Sozialverband VdK ist mit seinen bundesweit 2,2 Mil-
lionen und über 257.000 Mitgliedern im Südwesten der 
größte Sozialverband in Bund und Land.
Viele Mitglieder sind unter anderem Menschen mit Behin-
derung, Rentnerinnen und Rentnern, Pflegebedürftigen 
und pflegenden Angehörigen, chronisch Erkrankte und 
Grundsicherungsempfänger. Der Sozialverband ist föde-
ral strukturiert, parteipolitisch und konfessionell neutral 
und setzt sich für die sozialen Belange dieser Menschen ein.
Seinen Mitgliedern bietet er vor Ort Beratungen in den 
VdK-Sozialstationen an und berät sie z. B. bei Sozial-
rechtsschutz, Pflege von Angehörigen und unterstützt sie 
bei vielen rechtlichen sozialen Fragen.
Werden Sie Mitglied beim VdK und profitieren Sie von 
unseren Serviceleistungen, wir beraten Sie gerne.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-wimsheim-friolzheim/
Der Vorstand

 
Foto: AK

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Aus den Nachbargemeinden

38. Heimsheimer Weihnachtsmarkt

38. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Advent
15. Dezember 2024 

von 11:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
auf dem Schlosshof 

 
• Feierliche Eröffnung durch Bürgermeister Jürgen Troll mit 

weihnachtlichen Klängen des Posaunenchors Heimsheim 
• Ab 13:00 Uhr erfreut der Nikolaus mit Engelchen Kinder 
• Offenes Rathaus zur Besichtigung Ausstellung Klassik 
• Nostalgisches Kinderkarussell 
• Kunststücke am Vertikaltuch 
• 14.00 Uhr bis 17:00 Uhr Kinderschminken im Schleglerkasten 

 
 
Darbietungen auf der Bühne 
 
11:00 Uhr  Posaunenchor Heimsheim 
13:00 Uhr  Kunststücke am Vertikaltuch von und mit Lea 
14:00 Uhr  Jugendband der evangelischen Kirche Heimsheim 
15:00 Uhr  Kunststücke am Vertikaltuch von und mit Lea 
16:00 Uhr  Jugendkapelle Musikverein Heimsheim 
17:00 Uhr  Blechreiz 
18:30 Uhr  Weihnachtliche Lieder zum Mitsingen mit dem Posaunenchor 

Sonstiges

Infoveranstaltung: Brandverletzungen bei Kindern | 
Helios Klinikum Pforzheim
Am Mittwoch, den 11. Dezember 2024, findet im Helios 
Klinikum Pforzheim die Infoveranstaltung „Brandverletzun-
gen bei Kindern: Wie reagiere ich richtig?“ statt.
Brandverletzungen sind die zweithäufigste Verletzung bei 
Kleinkindern, deutschlandweit müssen jährlich über 30.000 
Kinder unter 15 Jahren deshalb ärztlich versorgt werden. 
Was viele nicht wissen: Verbrennungen und Verbrühungen 
stellen für Kinder und Jugendliche weitaus schwerere Ver-
letzungen dar als für Erwachsene. Zum bundesweiten „Tag 
des brandverletzten Kindes“ informiert Dr. Thomas Ringle, 
Chefarzt der Kinderchirurgie am Helios Klinikum Pforz-
heim, rund um die Behandlung von Brandverletzungen, 
erklärt die richtige Erstversorgung und gibt Tipps, wie Sie 
Verbrennungen und Verbrühungen vermeiden können.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Konferenzraum, 5. Stock
Datum: 11. Dezember 2024, 10-12 Uhr
Referent: Dr. Thomas Ringle, Chefarzt Kinderchirurgie, He-
lios Klinikum Pforzheim
Weitere Informationen unter www.helios-gesundheit.de/
pforzheim

Kreisversammlung 19.12.2024
Am 19.12.2024 veranstaltet der Bauernverband Nord-
schwarzwald-Gäu-Enz e.V. eine Kreisversammlung auf dem 
Birkenhof in Warmbronn. Hauptthema des Abends sind die 
„Neuerungen bei der Grundsteuer“. Referent ist Herr And-
reas Knäuer von der LGG Steuerberatung GmbH. Beginn ist 
um 19.00 Uhr. Um Anmeldung wird bis zum 16.12.2024 ge-
beten, entweder per E-Mail: bondorf@lbv-bw..de oder tele-
fonisch unter 07457/943850.
Adresse: Birkenhof, Birkenhof 1, 71229 Leonberg

Ambulanter Hospizdienst 
Östlicher Enzkreis e.V.
Begegnungscafé für Trau-
ernde in Mühlacker
Neu: ab September 2024 sind wir am 2. und 4. Dienstag im 
Monat für Sie da.
Ausnahmen sind die Monate August und Dezember (da 
nur am 2. Dienstag).
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgrei-
fendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé ist Raum für Ihre ganz individuelle 
Trauer.
Hier treffen Sie in geschütztem Rahmen auf Menschen in 
gleicher Lebenssituation und können so erfahren, wie an-
dere ihre Trauer (er-) leben. Sie sind mit Ihrer Trauer und 
den damit verbundenen Gefühlen und Fragen nicht allein.
Unsere geschulten Mitarbeiter moderieren einfühlsam die 
Gespräche.
Das Begegnungscafé ist für jeden Trauernden offen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder 
Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 
– 81 53 689 oder kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.
de gerne zur Verfügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 10. Dezember 2024 und 
14. und 28. Januar 2025 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, Mühlacker
Das Café Stüble befindet sich im Untergeschoss. Sie kön-
nen den Haupteingang nehmen oder barrierefrei durch 
das Tor am Erlenbach und durch den Garten zum Café Stü-
ble gehen. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Attraktive Gewinne absahnen!
Bei unseren abwechslungsreichen Nussbaum-Club-Gewinnspie-
len ist für jeden etwas dabei – von Tickets für Veranstaltungen 
und Messen über Eintrittskarten für Freizeitparks bis hin zu Über-
nachtungen und Kurzurlauben. Laufende Gewinnspiele findest 
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/.

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.


